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Wege Mevifion des verfallenen Pfandlagers wird
die Einlösung und Erneuerung der im dritten Quartal
1886 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern LZ481 bis I484S tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in rothem Druck
ausgestellt sind

von Dienstag den II d Mts bis
Freitag den d Mtsausgesetzt

alsdann aber wieder aufgenommen und bis zu der Don
nerstag den 10 November d I beginnenden Auetion
fortgesetzt

Halle a S am 8 Oktober 1387
Das Leihamt der Stadt Halle

Redaktioneller Theil
dane dm 1V Oktober 1887

Eine bessere Rechtfertigung für das Bestehen eines
Ausnahmegesetzes gegen die Sozialdemokratie hätte gar
nicht geliefert werden können als es soeben auf der Ver
sammlung dieser Partei in St Gallen geschehen ist Wenn
eine Partei entschieden und offiziell ihren revolutionären
Charakter betont und Alles von sich weist was diesen
Charakter entstellen könnte so hat sie kein Recht sich
zu beklagen wenn der Staat und die Gesellschaft sich mit
außerordentlichen Schutzwehren gegen die drohende Gefahr
umgeben Leute die ihrerseits die Staatsordnung und
das Gesetz nicht anerkennen sondern den gewaltsamen Um
sturz offen als ihr Ziel verkündigen können nicht verlan
gen daß ihre Bestrebungen mit demselben Maße gemessen
und in derselben Weise behandelt werden wie die Bestreb
ungen von Parleku die mit gesetzlichen Mitteln ihre
Ziele zu erreichen suchen Auf solchen im Ausland ge
haltenen Congressen pflegt sich freilich allemal die extremste
Richtung besonders laut vernehmlich zu machen und wir
sind nicht der Meinung daß die 700,000 deutschen Wähler
welche bei den letzten Wahlen für sozialdemokratische Can
didaten gestimmt haben sämmtlich sder such nur zur
Mehrheit mit der Proclamirung ihrer Partei als einer
revolutionären einverstanden sind Wenn dem aber so ist
so wäre es an der Zeit daß aus der Mitte der deutschen
Sozialdemokratie ein entschiedener Protest gegen die
offene Auspflanzung der revolutionären Fahne und eine
Scheidung zwischen Männern des Gesetzes und des Um
sturzes erfolgte Auch in andern Ländern fehen wir gegen
wärtig Sozialisten und Anarchisten in scharfem Gegensatz
sich gegenüberstehen Sollte allein die deutsche Sozialde
mokratie es widerspruchslos hinnehmen daß ihr eine Hand
voll Agitatoren schlechthin deu revolutionären Charakter
zuerkennt Dann würde sie auch die Folgen zu tragen

Haben Ms Hzml usövUV ns6 gottzns
Die Voss Ztg erhält von Bebel und Lieb

knecht folgendes Telegramm aus St Gallen Die Mit
theilung Ihres hiesigen Berichterstttters über die Haltung
des Parteitags gegenüber den Unterzeichneten ist in allen
Theilen erfunden Der Parteitag hat einstimmig beschlossen
von der bisher beobachteten parlamentarischen Taktik nicht
abzugeheg HpvttlmchM zgiztZQ 1l gLtsnzi

Von Seiten einer Faktorei in Kamerun find dem
Hamburgischen Korrespondenten Nachrichten über eine

militärische Expedition zugegangen die gegen zwei dortige
Häuptlinge gerichtet war Dieselben hatten sich mehrere
Unrechtmäßigkeiten zu Schulden kommen lassen Der Ex
pedition die aus 60 Mann von den Kreuzern Habicht
und Cyklop bestand gelang et nicht die Strafsumme
zu der die Häuptlinge verurtheilt waren einzuziehen Des
halb wurden zwei Dörfer zerstört Nachträglich sollen sich
die Häuptlinge zur Abzahlung der Strafsumme erboten
und bereit eine Anzahlung geleistet haben

Zu dem Artikel der Nordd Allg Ztg über die Zu
sammenkunft des Fürsten Bismarck mit Crispi in Fried
richsruhe bemerkt das Jourual de St Petersburg
Sicherlich wollen alle Regierungen ohne Ausnahme wie
die große Mehrheit der Bevölkerungen Europas den Frieden
Der Friede aber ist basirt auf der Achtung vor den Rechten
Aller und ist verbürgt in den Verträgen welche das öffent
liche Recht der Nationen bilden Jedes Werk welches den
Zweck verfolgt als eine neue Konfolidirung des Friedens
angesehen zu werden muß also einzig uud allein ins Auge
fassen daß das öffentliche Recht auch aufrecht erhalten und
da wiederhergestellt werde wo es gebrochen ist Zweifellos

theilt auch die Nordd Allgem Ztg diese Auffassung
Nach einer dem Russischen Invaliden zugegangenen
amtlichen Nachricht ist Eyub Kahn inGhusni eingetroffen

Wie uns aus Rom telegraphisch gemeldet wird be
stätigt die Riforma den Besuch eines Redakteurs der
Frankfurter Zeitung bei Krispi und die bei diesem Be

such stattgehabte Aeußerung daß die Beziehung zum Vatikan
von Crispi s Standpunkt aus nicht Gegenstand internatio
naler Diskussion sei könne Sonst habe der besuchende
Redakteur mehr das ausgedrückt was er felbst gesagt als
das was Crispi geäußert Die Riforma anerkennt den
sympathischen Ton des Artikels der Frankfurter Zeitung
bemerkt aber daß Crispi seinerseits in die Details über
haupt nicht eingegangen sei

Die Agenzia Stefani sagt gegenüber dem Nord
In den Unterredungen zwischen Crispi und dem Fürsten
Bismarck habe sich volles Einvernehmen gezeigt und habe
daher keine Veranlassung für den einen Theil vorgelegen
dem anderen Klugheit zu empfehlen Das Versprechen
einer Vergrößerung sei absurd da keinerlei Unternehmung
beschlossen worden sei aus welcher eine Veranlassung zu
territorialen Veränderungen hergeleitet werden könnte

Der deutsche Botschafter hat bei der Ueoergabe der
50000 Mark für die Familie Brignon im Ministerium
des Auswärtigen zu Paris eine Note zurückgelassen worin
der Ausdruck des lebhaften Bedauerns über den beklagens
werthen Vorfall wiederholt wird Die eingeleitete gericht
liche Untersuchung werde die Frage der Schuld Kaufmanns
lösen indessen fei fchon jetzt festgestellt daß kein böser
Wille seitens eines deutschen Angestellten vorliege wohl
aber daß der Vorfall eine Folge der deutschen Insti
tutionen sei und deshalb halte sich die deutsche Regierung
moralisch verpflichtet den dadurch schuldlos betroffenen
Franzosen möglichst zu entschädigen indem sie der Familie
Brignon ein Kapital überweise dessen Zinsen dem voraus i
sichtlichen Verdienst Brigoon s wenn er leben geblieben s
etwa gleichkommen Flonrens drückte dem Botschafter x
seine volle Befriedigung über diese Erledigung des bedauer

lichen Zwijchenfalls aus Die gesammte Presse spricht
sich sehr befriedigt über den Abschluß der Affaire aus

Das größte Aufsehen macht in Frankreich einstweilen
die bereits in letzter Nummer telegraphisch gemeldete Ver

haftung des Generals Caffarel Caffarel ist ins Militäc
gesängniß abgeführt worden weil er einen umfangreichen
Ordenshandel getrieben und zahlreiche Geldschwindeleien
begangen haben soll Man spricht auch von Verrath von
Staatsgeheimnissen und bringt damit den Namen eines
angeblich deutschen Barons Kreitmayer in Verbindung Als
weitere Mitschuldige und Vermittler werden von den
Blättern General d Andlau und der Senator Dame aus
Limousin genannt

Die von Pariser Blättern mitgetheilte Tischrede des
Großfürsten Nikolaus Michaelowitsch hat in den
Kreisen der russischen Diplomatie unangenehm berührt
Die russische Botschaft in Paris erklärt die Mittheilung
der Zeitungen für incorrect der Großfürst habe nur einen
Toast auf Frankreich ausgebracht und nichts gesagt was
das russische Kaiserhaus oder Rußland esgagirerr könne

Ueber die mit der Verhaftung des französischen Generals
Caffarel zusammenhängenden Umstände wird noch aus
Paris gemeldet daß der Polizeipräsekt ihm eine Falle ge
stellt habe indem er einen Agenten als Krämer aus der
Provinz der dekorirt sein wollte an ihn schickte welchem
Caffarel für eine bestimmte Summe den Orden der Ehren
legion versprach Frau Limousin eine der Zwischenper
sonen wurde gestern verhört Einem Mitarbeiter der
France versicherte sie General Caffarel sei unschuldig
General d Andlau allein habe die Ehrenlegion verkauft
sie habe den Schwaben Kreitmayer wider Willen empfangen

Frau Limousin wird einem Telegramme der Franks
Ztg zufolge wahrscheinlich mitangeklagt in diesem Fall
kommt der Prozeß Caffarel vor das Schwurgericht sonst
vsr das Kriegsgericht

Einer Berliner Depesche der Hamk Nachr zu Folge
sind große Mengen von Revolvers und Munition von Berlin
nach Bulgarien abgegangen nachdem von der dortigen Re
gierung Zahlung geleistet st

Auf der Gewehrfabrit in Spandau haben wieder
über 200 Arbeiter die Kündigung erhalten

In den Reichslanden sind wieder zwei Pariser Zeitun
gen verboten worden das Sjecle das in Elsaß Lothringen
etwa 500 Abonnenten hatte nnb die Lanterne

Der erste Eisenbahnzug au der nördlichst gelegenen Eisen
bahn der Erde Lulea Ofsten Passirte den Polarkreis Die
Bahn ist von Lulea b s vier lchwed Meilen vom berühmten
Erzgebirge Gallivara fertig gestellt

KDRelegrkphifche RLÄrMe W nA
Saga 3 Oktbr Bei der heute stattgehabten Ersatzwahl

zum preußischen Landtage für den Wahlkreis Sagan Sprottan
erhielt soweit bis jetzt bekannt v Forckenbeck 5037 und Amtsrath Reinecke in Ober Mednitz WW St

Neustrelih 9 Oktbr Der Präsident des Landgerichts
Kammerherr v Blücher ist heute früh in Folge eines Schlag
anfalls gestorben

Trier 8 Oktbr Wie die Triersche Zeitung meldet ist
Domkapitnlar Heinrich Feiten zum Weihbischof der Diözese
Trier ernannt worden

München 9 Oktbr Die Allgemeine Zeitung meldet auk
Lindau das österreichische Dampfboot Habsburg sei gestern
Abend 8 Uhr vor dem Lindauer Hafen mit dem bayerischen
Dampfer Stadt Lindau zusammengestoßen die Stadt
Lindau sei gesunken 2 Passagiere des Schiffes seien ver
unglückt

Wie 9 Oktbr Der König von Griechenland ist heute
nach Gmunden abgereist Der König von Serbien machte
heute dem Ministerpräsidenten Grafen Taaffe einen Besuch

Paris 8 Oktbr Eine Mittheilung des Marinemi lst rmm
bestätigt daß das Panzerschiff Courbet und der Kreuzer
d Estrees Bekehl erhalten hätten nach Marokko abzugehen
Brüssel 8 Oktbr Der Schwurgerichtshof zu Brabani hat

den Sozivlisten Morean welcher angeklagt war durch seine
Reden zum Ungehorsam gegen die Gesetze aufgefordert zuhaben
zu einer GefängniUtmfe von 2 Jahren verurtheilt

Madrid 9 Oktbr Der Minister des Auswärtigen Moret
hatle gestern eine Unterredung mit dem französischen Geschäfts
träger Zwei spanische Kriecisschifse sind m Tanger ange
kommen

Pstersbnrg 9 Okibr Im März d I hatten Bauern
eines Dorfes im Kreise Jnssar Goiwernement Persa in förm
licher Versammlung die Ermordung des gutsherrlichen Ver
walters beschlossen und anch ausgeführt In Folge dessen
wurden 30 Bauern dem Kriegsgerichte überwiesen welches 14
derselben wegen vorbedachten Mordes znm Tode durch den
Strang und die Gemeinde Aelteste sowie den Dorfschulzen
wegen äußerst fahrlässiger Amtsführung zu Zuchthaus mit 3V
resp 3 Jahren verurtheilte 14 Angeklagte wurden freige
sprochen

Sofia 8 Oktbr In einer Wählerversammlung sn welcher
gegen 3 0 Personen theilnahmen forderte Stambuloff nf fü
die von der Regierung aufgestellten Kandidaten zu stunmen
Die Versammlung nahm darauf die Wahl der von Stambuloff
bezeichneten Kandidaten an

Sofia 9 Oktbr Nach den hier vorliegenden Meldungen
haben bei den heute stattgehabten Wahlen in Plewna und m
den ländlichen Wahlbezirken von Orehovitza und Kutlovutza
Ruhestörungen stattgefunden In den übrigen Theilen des
Landes seien die Wahlen durchaus ruhig vor sich gegangen
Die bis jetzt bekannten Wahlergebnisse sind für die Regiernng

günstige ZCsMS LtzrgM

Ueber den Aufenthalt des Ministers Crispi beim Fürsten
Bismarck erzählt der offiziöse Fracassa folgende Episoden Kur z
vor dem Scheiden Crispis reichte ihm Fürst Bismarck ein Al
bum in das jener einige Worte eintragen sollte Crispi apo
strophirte nun den Fürsten alsFriedensapostel was dieser m it
Genugthuung aufnahm indem er bemerkte sein ganzes Streben
gelte thatsächlich der Erhaltung des Friedens

Crispi versichert dem Pariser Telegramm der Köln Ztg
zu Folge i einem Brief an ungarische Freunde Italien sei
entschlossen dem Grundsatze der Nichteinmischung in Bulgarien
Geltung zu verschaffen

Das Staatsministerium hat eine Sitzung absehalten um
über die Termine des Zusammentritts des Reichs und
d es Landtags zu beschließen

Offiziös wird gemeldet daß die sächsische Regierung sich
über den Entwurf der Alters und Jnvaliditätsver
sicher uns sehr shmpatisch geäußert habe

Aus Baden Baden wird uns gemeldet der Kaiser
machte der Fürstin von Hohenzollern einen Besuch Aller
höchst derselbe war auch später bei der Abreise der Fürstin
zur Verabschiedung auf dem Bahnhofe anwesend Hierauf
unternahm der Kaiser bei schönem Wetter eine Spazier
fahrt und empfing sodann den Statthalter Fürsten Hohen
lohe in längerer Audienz Zum Diner bei Ihren Maje
stäten waren die hier wellenden Diplomaten mit Ein
ladungen beehrt worden Am Abend besuchte der Kaiser
das Theater und wohnte der Vorstellung bis 9 Uhr bei
Darauf fand bei der Kaiserin Familienthee statt

Der Garnison Memel hat der Kaiser telegraphisch
seinen herzlichen Dank ausgedrückt daß man sich des
80jährigen Jahrestages erinnert an welchem er zum
ersten Male in der Front Dienst gethan Welch ei
Zeitabschnitt schließt das Telegramm der Geschichte
eines Soldaten de die Vorsehung im Krieg und Frie
den sichtlich gnädig gewesen ist

Ausländische Blättern war aus Berlin die Meldung
zugegangen daß der Kronprinz sich in Toblach beider
plötzlich eingetretenen rauen Witterung eine nicht unbedenk
liche Erkältung zugezogen habe unter deren Nachwirkung
der hohe Patient noch jetzt zu leiden hätte Bon eine
Seite die über derartige Vorkommnisse unterrichtet sei
könnte wird der Weserztg die neulich selbst einer pessi
mistischen Auffassung Raum gegeben hatte versichert daß
die Meldung unbegründet sei Allerdings ist der plötzliche
Witterungsümschlag der Grund für die rasche Abreise des
Kronprinzen nach Oberitalien gewesen Aber Se kaiserl



Asheit hattK W Wm kch,Mei ähle Folge von seinem
Aufenthalt in Tsblach z cen gehabt Daß der
Kronprinz den Winter Wer m Oberitalien verweileu wird
ist richtig D eine MWHr nach Berlin inmitten der
bösesten Jahreszeit von vornherein ausgeschlossen war so
kann in jenem Umstand so unangenehm und lästig derselbe
MH sein mag und so schwer insbesondere von dem Kaiser
das Monatelssge Fernbleiben seines Sohnes empfunden
wird keinerlei Grund zu Besorgnis erblickt werden

Die Beisetzung des verstorbenen Generals v Kirch
bach findet in Berlin statt Der Reichsanzeiger schreibt
von dem Verstorbenen dsß er sich überall als thatkräftiger
und umsichtiger Truppenführer bewährt und in schweren
und entscheidungsvollen Standes mit der Schärfe seiner
Nrtheilskraft und der Besonnenheit und geistigen Klarheit
die ihn nie verließ die wichtigsten zum Siege führenden
Entscheidungen gegeben s W

Kaiser Dom Petro vo Brasilien der sich be
kanntlich von Baden Baden Wer Koburg nach Brüssel
begeben hat hat wie bon dort gemeldet wird seiner Um
gebung gegenüber den Entschluß kundgegeben, infolge seiner
Krankheit die Regierung nicht wieder zu übernehmen viel
mehr zu Gunsten seiner ältesten Tochter der Gräfin von
Eu abzudanken Die Abdankung dürfte gegen Ende des
ZahreS erfolgen Am Sonnabend sind der Kaiser und die
Kaiserin von Brasilien von Brüssel nach Paris abgereist

Der neuernannte Fürstbischof von Breslau
Dr Kopp trifft wie nunmehr feststeht am 13 Oktober
M Breslau ein woselbst am darauffolgenden Tage die In
thronisation stattfindet

Die Vermählung des Prinzen Heinrich von
Preußen mit der Prinzessin Irene von Darmstadt findet
der Kiel Zw zufolge erst im Herbste nächsten Jahres

S mS AS 7Die Strafkammer des Landgerichts zu Bonn hat den
Frhrn von Schorlemer Metternich wegen Belei
digung des Herrenhauses zu 500 Mark Geldbuße und den
Kosten verurtheilt Der Saatsanwslt hatte 2 Monste Ge
fängniß beantragt

Die Nachricht verschiedener Blätter dsß Kaiser
Wilhelm des Papst zu seinem Jubiläum ein kostbares
Porzellan Service durch den Münchener Nuntius Fürsten
Ruffo Scilla überreichen lasfen wird ist vollständig aus
der Luft gegriffen Der Kaiser ließ dem Papst bekanntlich
schon vor geraumer Zeit eine reich mit Edelsteinen besetzte
Mitra im Werth von 20,000 Francs öirect zugehen während
Kaiserin Augusta dem Papst durch den deutschen Gesandten
von Schlözer ein prachtvolles Meßornat im Werthe von
30,000 Francs überreichen ließ Kömgin Carola von
Sachsen spendete ein sehr künstlerisch gefertigtes Weihwasser
becken aus Meißener Porzellan das Goldstücks im Werthe
Sou 5000 Francs enthielt und das dem Papste durch
feinen Nuntius Fürsten Ruffo Scilla überreicht werden
wird Die teologische Facultäz in München sandte eine
künstlerisch ausgestattete Adresse Der Prinz R gent Luitpold
von Baiern ließ durch seinen Minister des auswärtigen

Gin KllWpf UM Daftm
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
ES befand sich sonst Niemand in der Galerie und den

Blick mit süßer Schüchternheit emporhebend fragte sie
leise

Entsinnen Sie sich noch Lord Carsdale wie wir zum
letzten Male hier getanzt bevor Sie die Heimath ver
ließen

Sie sah wie es schmerzlich um seine Lippen zuckte Er
liebt mich, dachte sie ich bin ihm mcht gleichgiltig
sonst könnten feine Züge nicht diesen Ausdruck annehmen

Ja ich entsinne mich Edith
Wissen Sie noch daß wir zusammen im Mondenschein

lustwandelten Wir wollten uns unter Gottes freiem Him
mel Lebewohl bieten Wie damals die Sterne funkelten

Nicht wahrscheinlich daß ich irgend eine Einzelheit aus
jener Zeit vergessen würde Lady Edith

Auch ich hab es nicht Sie sagten daß Sie jedesmal
meiner gedenken würden beim Anblick der See war dem so

Ja
Ich möchte so gerne eine weitere Frage an Sie stellen

Tord Carsdale
Fragen Sie was immer Sie wollen Lady Edith

Sie schwieg einen Moment und senkte den Blick ihr
ganzer weiblicher Stolz lehnte sich dagegen auf die Frage
zu stellen welche auf ihren Lippen schwebte und doch
mußte sie es thun Fünf lange Jahre hatte sie gewartet
seiner harrend ihn liebend immer und überall nur seiner
gedenkend

Worin besteht Ihre Frage forschte er Sie fürch
ten sich doch nicht dieselbe zu stellen wir sind ja alte
treue erprobte Freunde

Ich fürchte ich nicht Sie entsinnen sich doch aller
Worte welche Sie an jenem Abend zu mir gesprochen
ich möchte gerne wissen ob Sie mich jetzt weniger leiden
mögen als damals

Eine minutenlange peinliche Stille entstand ihr war
es als vernähme sie ihren eigenen Herzschlag dann ant
wortete er leise

Um Gotteswille stellen Sie diese Frage nicht an
mich denn ich kann sie nicht beantworten

Weshalb
Ich kann nicht Sie martern mich vielleicht später

einmal aber jetzt nicht jetzt nicht
Wieder herrschte tiefe Stille gewaltsam zwang sie pch

ihrer ungeheuren Aufregung Herr zu werden
Ich bin ausgeruht sprach sie nach einigen Minuten

Amtes Frhrn v Crailsheim dem heiligen Rater zu seinem
Jubiläum ein Handschreiben zugehen während das kost
bare Geschenk des Verwesers des Königsreichs Bayern
zwei brillante Glasfenster welche die Päpste Gregor und Les
Magnus darstellen und die zur Ausschmückung der Scala
Regina im Vatican bestimmt sind erst am 31 December
1887 überreicht werden sollen Die Nachricht der
Wiener Blätter daß der Kronprinz von Oesterreich zum
Papst Jubiläum persönlich nach Rom geht ist wie man
dem B Tgbl aus München schreibt erfunden Der
Papst wird keinen katholischen Fürsten in Rom empfangen
der auch einen Besuch im Quirinal abstattet und dies
wäre absolut nicht zu vermeiden Lediglich aus diesem
Grunde ksnnte auch der Papst die Bitte des Kaisers und
der Kaiserin von Brasilien sie zu empfangen nicht ge
währen und reiste deshalb das Kaiserpaar nicht wie zu
vor geplant nach Rom

S traßburg i E 3 Okt Der Statthalter Fürst
Hohenlohe ist Sonnabend Morgen nach Baden Baden
zur Meldung bei Sr Majestät dem Kaiser abgereist

Zu der am Montage in Kopenhagen stattfinden
den Hofjagd wird auch der König von Schweden erwartet
Die Abreise des Kaisers von Rußland ist vorläufig auf
den 14 Oktober festgesetzt

Vom kranken König Otts Wie aus München
geschrieben wird ist der Zustand des Königs Otto in den
letzten Wochen ein solcher geworden daß man einen bal
digen Abschluß dieses traurigen Lebens in Aussicht nehmen
muß Der König schläft sehr viel will nicht baden und
sich nicht waschen lassen ist überhaupt völlig apathisch

Man macht auch in Hofkreifen gar kein Hehl mehr
daraus dsß sich das Befinden des Königs verschlimmert
habe Seit einiger Zeit schon fährt fast täglich Morgens
eine Hofkutsche nach Fürstenried nach der Residenz des
erkrankten Königs in welcher der dienstthuende General
Adjutant des Prinz R genten v Freyschlag der Polizei
Director von München Dr v Müller und Hofrath Klug
sich befinden welche dem Regenten Rapport zu erstatten
haben wie sich der König befinde

Das königl Amtsgericht München I beschäftigte sich
wie man uns schreibt in seiner Sitzung vom 7 d mit einer
Beleidigungsklage die auch weitere als die Münchener Kreise
interessirt Ein hiesiges Revolverblatt Das Deutsche Vater
land brachte in Nr 21 auf ein knrsirendes Gerücht daß die
kgl bayer Hofschsuspielerin Frau Ramlo sich mit dem Eigen
thümer und Redakteur der realistischen Monatsschrift Die Ge
sellschaft Dr Conrad verlobt habe eine Illustration in der
C als Kunstreiter auf zwei Mähren in einer Hand einen Beu
tel mit der Aufschrift Frauensilberlinge in der anderen Frau
Ramlo haltend abgebildet war Hierauf stellte Conrad Klage
wex en Beleidigung Lindner der Redakteur des Deutschen
Vaterland entgegnete nun in Nr 24 seines Blattes und stellte
C als einen armen Literaten eine schriftstellerische Null und
da er zur selben Zeit nicht gerichtlich geschieden als Ehebrecher
vor In obiger Gerichtssitzung legte nun Dr C seine schrift
stellerische Thätigkeit dar ferner daß er nicht vom Gelde der
Frau Ramlo lebe sondern für seine Zeitschrift von einem Pas
sauer Bankhanse kommanditirt fei und mit Frau R in keinem
als literarischen Verkehr gestanden habe Lindner wurde zu 14
Tagen Gefängniß verurtheilt und d ie als Zeugin geladene Frau
Ramlo wegen unentschnldigten Ausbleibens zu iünfzig Mark

sich erhebend Sollen wir in den Ballsaal zurückkehren
Man spielt die blaue Donau es ist mein Lreblings
walzer

Er mühte sich ihr an Selbstbeherrschung nicht nachzu
stehen aber es gelaug ihm nicht

Edith stieß er mühsam hervor wollen Sie mir
nicht sagen weshalb Sie während dieser fünf Jahre nicht
grheirathet haben

Nein das ist mein Geheimniß es geht urmich allein
an Lassen Sie uns gehen die Musik beginnt

Sagen Sie es mir Edith flehte er
Ich zahle mit gleicher Münze Zurück Lord Carsdale

auch ich sage ich kann nicht
Er blickte sie a und verstand mit einem Male Alles

besser als wenn sie die längste Rede gesprochen haben
würde Er las das Geheimniß ihrer Liebe ihres Harrens
ihres Schweigens und er wurde bleich bis in die Lippen
vor mühsam bezwungenem Schmerz verstand daß er jetzt
dem schwierigsten Augenblick seine Lebens gegenüber stand
und doch tauchte zum ersten Male das Andenken an Alice
ohne jede Beimischung vo Groll in seiner Seele auf

Es war ihm fast eine Erleichterung als Kapitän Moore
Lady Edith zum Tanze hinwegfiihrte er sehnte sich da
nach allein zu sein und flüchtete in die kleine Orangerie
dort ließ er sich nieder mit seiner einzigen vertrauten
Freundin einer Cigarre um in Ruhe zu denken

Was sollte er thun Er hatte sich für s Leben gebun
den und nun wo es zu spät war erfuhr er daß Edith
ihn liebe daß sie Jahre lang in der vergeblichen Hoffnung
geharrt daß er um sie freien werde

Was sollte er thun Ihm schienen nur zwei Wege
offen zu stehen entweder er mußte Edithen die Wahrheit
bekennen oder er mußte eine Scheidung erwirken von dem
Mädchen das seinen Namen trug Während er darüber
nachsann vernahm er leise Fußtritte und eine sanfte
Stimme nannte seinen Namen

Im nächsten Augenblick kniete eine schlanke Gestalt
seine Hände erfassend an seiner Seite

Nicht böse sein flüsterte Alice aber ich konnte nicht
zur Ruhe gehen ohne Dir für die Güte zu danken welche
Du mir erwiesen Und sie beugte sich nieder um seine
Hand zu küssen

Welche Güte rief er befremdet welche Güte habe
ich Dir denn erwiesen mein Kind

Du nahmst Dich meiner au als Du dachtest ich sei
müoe Du brachtest mir eine Erfrischung Du warst für
mich besorgt kurz ich konnte nicht zur Ruhe gehen
ohne Dir Dank zu sagen Wenn Du freundlich mit mir
sprichst ist mir s zu Muthe wie der Blume welche im

Geldstrafe Die früher in Berlin erschienenen Literarischen
Blätter sind mit der Conrad schen Zeitschrift verschmolzen

DWiGnk Lv jzg z,jz j ,j AMLm VVNNckiZKEin Mordanfall der in seinen Einzelheiten an die Er
mordung des Nächtwächters Braun erinnert hat sich in Stettin
zugetragen In der Nacht zum 5 d MtS ist dort der Nacht
wächter Frank von einem als Zuhälter bekannten Mann ru
der verlängerten Elisabethstraße meuchelings überfallen und
durch Messerstiche in Kopf und Schulter erheblich jedoch nicht
tödtlich verletzt worden Zwischen dem Nachtwächter und seinem
Gegner hat ein heftiger Kampf stattgefunden in welchem
Letzterer gleichfalls Verletzungen durch Säbelhiebe davontrug
indessen gelang es diesem dem Wächter die Waffe zu entwinden
nnd ihn in die Flucht zu treiben Das Attentat ist zweifellos
ein Racheakt da Frank unnachsichtlich gegen die sich Nachts
auf den Straßen umhertreibenden Dirnen einzuschreiten Pflegte
Der Attentäter ist noch nicht ermittelt

Verhaftung eines Prinzen Aus MonteCarlo
wird berichtet Die Cromque fcandaleuse von Monte
Carlo ist in den jüngsten Tagen um folgenden vielbe
sprochenen Fall bereichert worden Ein circassischer Prinz
Namers Sergius Kipiani welcher hier wegen seiner excen
trischen Neigungen allgemein bekannt war wurde unter dem
Verdachte der russischen Prinzessin Nazisnow eine Summe
Geldes unterschlagen zu haben verhastet Die Prinzessin
Nazisnow ist übrigens dieselbe Dame welche unlängst in
Paris verhaftet wurde weil man sie beschuldigte im Ma
gazin du Lonvre Waaren gestohlen zn haben jedoch we
gen Mangel an Beweis wieder in Freiheit gesetzt wurde
Man erzählt daß Prinz Kipiani der Verehrer der Prin
zessin war und daß diese ihm vor neun Monaten da Beider
Geldmittel knapp wurden ein Diamanten Halsband mit
dem Auftrage übergab dasselbe zu verpfänden Der edle
Prinz kam wohl diesem Auftrage nach behielt jedoch das
Geld für sich und begab sich mit dem nächsten Zuge nach
Monte Carlo wo er das ganze Geld bis zum letzten
Louisd or verspielte Auf telegraphischen Auftrag des Pro
kurators wurde Prinz Kipiani verhaftet man fand keinen
Sou bei ihm vor Er stellt ei in Abrede Ver Prinzessin
Nazisnow Geld unterschlagen zu haben und behauptet
daß die Anzeige derselben aus Eisersucht ersolgte

Ueber die Schleyer scbe Weltsprache das Volapük
wird den Dr Nachr geschrieben Endlich nach zweihundert
Jahre langem Denken Sinnen und Forschen geht die Idee
der Einführung einer Weltsprache an welcher die berufensten
Geister wir erinnern nur an Leibnitz an den Engländer
Wilkins den Serben Paic an Bachmeier gleichfalls Dentscher

in jenem langen Zeitraume mühevoll und doch immer wieder
nur vergeblich gearbeitet haben ihrer Verwirklichung entgegen
Wer in den letzten Monaten Gelegenheit genommen bat die in
verschiedenen Tagesblättern und Zeitschriften allerdings noch
immer nur vereinzelt auftauchenden Artikel über weltsprach
liche Bestrebungen eingehend zu verfolgen und zu prüfen der
kann heute der Ueberzeugung sich nicht mehr verschließen daß
die Bewegung auf dem Gebiete des Weltsprachsstudium eine
mächtige geworden ist und von Tag zu Tag an Umfang ge
winnt Bekanntlich ist es dem unermüdeten Eifer eines hervor
ragenden deutschen Denkers und Sprachforschers Johann Mar
tin Schleyer s z Zt in Konstanz am Bodensee nach zwanzig
jähriger mühsamster Forschung gelungen mit schöpferischem
Geiste eine Sprache zu ersinnen von welcher schwer zu ent
scheiden ist was an ihr in höherem Grade der Bewunderung
würdig erscheine ob die klare Einfachheit ihrer Grammatik und
die Durchsichtigkeit ihres Gefüges oder die Mannigfaltigkeit
Biegsamkeit nud Gelenkigkeit ihres Wortschatzes Eme Erklär

warmen Sonnenscheine blüht doch ich habe keine Zei
zu verlieren Lady Waldrove wird sofort nach mir sorschen
Lord Carsdale Hugo rief sie erregt halte mich mcht
für thöricht nicht für eitel weißt Du daß eine Hoff
nung mich verfolgt Ich liebe Dich so leideuschaftlich ich
wäre im Stande jedes Opfer für Dich zu bringen ja
ich vermag eben deshalb die Hoffnung nicht aufzugeben
daß meine innige Lieb doch noch im Stande sei Deine
Neigung wachzurufen Ich will keine Antwort von Dir
ich bin nur gekommen um Dir zu danken Du bist mir
doch nicht böse

Nein wie sollte ich
Und wieder berührten ihre weichen Lippen seine Hand

im nächsten Augenblick schon war sie seinen Blicke ent
schwunden

Verzweifelnd starrte er vor sich hin
Wo in aller Welt soll mir Hilfe werden stöhnte er

ich kann ihr liebend Herz nicht brechen ich sehe keinen
Ausweg um der Thorheit zu entrinnen in die ich selbst
so blind gerannt

Achtzehntes Kapitel
Liebst Du mich

Hugo Carsdale fand weder Rast noch Ruhe er litt
mehr wegen einer einzigen unbesonnenen Handlung als
andere Menschen wegen eines ganzen reich ausgestattete
Sündenregisters Ungewißheit und bange Zweifel belasteten
sein Gemüth

Ihm schien es der am leichtesten auszuführende Plan
wenn er eine Scheidung von Alicen anstrebe und dem
Edith Heirathe War dies aber ausführbar nachdem er
nicht den Schatten einer Klage gegen seine junge Frau vor
zubringen hatte Der einzige stichhaltige Grund welchen
er anführen konnte war der daß er al Minderjähriger
ohne Einwilligung seiner Eltern geheirathet folglich die
Ehe keine Giltigkeit habe

Nach langem Ueberlegen beschloß er endlich einen RechtS
gelehrten zu Rathe zu ziehen denn er kannte das Shege
setz nicht hinreichend um zu wissen ob er eine Scheidung
erwirken könne oder nicht Ihm schien es vor Allem Ächte
zu ermitteln ob Edith ihn liebe der nicht aber in wa
cher Weise sollte es ihm gelingen dies zu erfahren Die
stolze Zurückhaltung und Fassung welche sie an den Tag
gelegt bewies ihm hinreichend daß sie ihre Empfindnng
niemals verrathen werde wenn er siemcht darum befrage
aber wie sollte er dies In welche Worten Und doch

wie war es möglich zu Handel ohne daß er ihrer
Empfindungen sicher war

Fortsetzn fckM I



Mg freilich für die Thatsache wie es dem geistvollen Erfinner
der Weltsprache des Volapük nach der weltsprachlichen Be
zeichnuim möglich geworden ist ein bei all seiner Einfach
ieit doch so wohldnrchdachteZ und orgamsch gefügtes harmoni
sches Ganzes zn Stande zu bringen wird Derjenige unschwer
mifzufinden vermögen welcher die fast unglaublich erscheinende
Masse von Sprachidiomen überblickt über welche Schleyer seine
Studien auszudehnen für nöthig befunden und die er beherrscht
Die Bewegung aber welche die Sache dieser Weltsprache eben
Äe Bolapük in Deutschland zur Zeit genommen hat ihren
Mittel und Ausgangspunkt in der Hauptstadt Bayerns in
Miluchen gefunden Diese Bewegung ist d rt sowie m einigen

dcren Städten Baherns eine ganz bedeutende und es ist ihr
och niemals zuvor gelungen irgend einem Versuche der Ver

wirklichung einer Weltsprache eine uch nur annähernd gleiche
Bedestung zu bereiten Das Volapük hat sich bereits auf
den Weg gemacht seinen Beruf zu erfüllen Italiener Spanier
Portugiesen Holländer Schweden Griechen und Türken be
schäftigen sich heute schon mit Erlernung der Schleyer schen
Weltsprache i ja selbst Russen und die Franzosen hsben sich her
beigelassen das BeisteSprsdukt eines deutschen Denkers sich zu
eigen zu machen In Paris wird bereits weltsprachlich ge
sprochen ui d korrespondirt gewiß ein Beweis von der Bedeut
ung des Volapük Aber es handelt sich um die Weltsprache
und da die angeführten Nationen noch lange nicht auch nur
einen bescheidenen Theil desselben bilden was wir unter Welt
verstehen so möge dem Gesagten die Bemerkung sich anschließen
daß in Mexico auf Cuba und Portorico derzeit bereits Lehrer
des Volapük in Thätigkeit sich befinden sowie endlich daß Lehr
bücher iür diese Sprache zum Gebrauche der Chinesen und im
Jdi m der Hottentotten erschienen sind DemZ unverkennbar
großen Vertrauen gegenüber welches die Weltsprache in Süd
deutschland ebenso wie beispielsweise auch speziell in der Haupt
stadt Oesterreichs gefunden sowie Angesichts der erstaunlich
zünftigen Aufnahme welche das Volapük auf außerdeutschem
Boden nd in überseeischen Ländern erfuhr muß es als in
hohem Grade auffällig erscheinen daß man in Norddeutschland
bieser Bewegung noch mit einer Kühle der Empfindung gegen
übersteht welche auf ein bislang noch unüberwundenes Miß
traue bezüglich der Verwendbarkeit der Weltsprache wie nicht
Minder auf ein absichtliches Jgnoriren der im Flusse befindlichen
Bewegung schließen läßt

Lebt Muley Hassan der Sultan und Despot vonMa
rskko noch Ist er vergiftet Weder die Ermordung eine
Sultans noch die Verheimlich mg seines Todes wäre neu in
Marrokko dem letzten Stammsitz der brutalsten orientslilchen
Despotie Da wo man mit den Winkelzügen marokkanischer
Politik vertraut ist glaubt man der Sultan sei todt Muleh
Hassan war der Sohn Sidi MohamedS seines Vorgängers
auf dein Thron der vor nun vierzehn Jahren in einem Wasser
t mpel aus diesem Leben schied Man erzählt sich daß eines
Abends als er seiner Gewohnheit gemäß mit emem halben
Dutzend seiner Gemahlinnen eine Spazierfahrt auf dem Teiche
des Palastgartens machte da Boot umkippte Die Hilferufe
des Sultans und seiner Weiber wurden von zwei Offieieren
die in einem entfernteren Theile deS Gartens Wache hielten
vernommen dieselben eilten hinzu und ihren Bemühungen ge
lang es ihren Gebieter noch lebend aus dem Wasser zu ziehen
Die Weib r mußten ertrinken Sobald Sidi Mohamed sich
ein wenig erholt hatte wandte er sich zu den Offieieren und
fragte sie

Wo sind meine Frauen
Ertrunken Majestät
Habt Ihr sie ertrinken gesehen
Wir sahen sie

Worauf er schrie Kennt Ihr nicht die Strafe welcher Der
jenige verfällt der des Sultans Frauen ansieht Gebt mir

Euer Schwert Und er tödtete die beiden Männ r Zvei
Tage später zog man ihn selbst ertrunken aus dem Teiche

Muley Hassan war der vierzehnte Sultan seiner Dynastie
die seit ungefähr 250 Jahren auf dem Throne von Marokko
sitzt und aus Tasilet stammt Die Geschichte dieser Sultane
ist ein einziges langes blutiges Capitel von offenen Mordtha
ten und geheimnißvollen plötzlichen Todesfällen von Erdrossel
ungen und Vergiftungen mit denen man wenn von allen seinen
Geheimnissen der Schleier zu lüften wäre viele Bände anfüllen
könnte Was für Intriguen und Complote sind hinter den
bemalten Mauern des Kaiserpalastes ersonnen und geschmiedet
worden Was hat sich da an Haß und Liebe abgespielt Ein
Despot ist stets allgewaltig aber der Sultan von Marokko ist
der Despot der Despoten Der Günstling von heute wird
morgen den Hunden vor dem Stadtthore zum Fraße hingewor
fen die Favoritin von heute gekleidet in Seide und Juwelen
muß morgen als Sklavin die Füße derjenigen waschen die
Tags zuvor ihre Sklavin war Ein Statthalter wird in der
Fülle seiner Macht und Würden von rohen Soldaten vom
üppigen Mahle oder zu nachtschlafender Zeit aus dem Bette
gerissen in Ketten geschlagen und nach der Hauptstadt geschleppt
wo man ihm seinen letzten Pfennig erpreßt oder ihn unter der
Folter sterben läßt Und da die Statthalter von ihren Herr
schern gebrandschatzt werden so brandschatzen sie ihrerseits die
ihnen unterstehenden Beamten und diese brandschatzen das
Volk

Wiewohl der Koran de Sultan nur vier legale Gattinnen
zu haben erlaubt findet sich doch keine Beschränkung in Bezug
auf die Zahl der ihm gestatteten nicht legalen Haremsdamen
und das Gerücht behauptet daß Muley Hassan s Harem min
destens fünfzehnhundert maurische Ladies umschließt Da alle
kaiserlichen Paläste mit Frauen angefüllt sind bleiben die inne
ren Räume für Jedermann mit Ausnahme des Sultans und
der Eunuchen unzugänglich Wäre es möglich in die Paläste
von Marokko Mequinez und Fez zu drinZen man fä de dort
gewiß Architektur Wunder die sich mit denen der Alhambra
selbst messen könnten Die Vorschriften seiner Religion hat Mu
ley Hassan stets gewissenhaft erfüllt Ueberhaupt ist man in
Marokko weit orthodoxer als in den meisten übrigen mohame
danischen Ländern die wenigen heiligen Ortschaften Arabiens
vielleicht ausgenommen

Man behauptet Muley Hassan habe sich um die Staatsange
legenheiten viel bekümmert Eine Aenderung in den keineswegs
befriedigenden öffentlichen Zuständen Marokko s hat seine Re
gierungszeit nicht herbeigeführt Es ist wie ein Kenner der
Verhältnisse eben im W Extrablatt ausführt Alles so ge
blieben wie es seit Generationen war und wie es bleiben wird
bis irgend eine europäische Macht einen Handstreich ausführen
und das Land unter ihre Botmäßigkeit bringen wird

Ein Aufzug von 200 Unbeschäftigten welche
allnächtlich auf dem Trafalgar Square zu London schla
fen bewegte sich am 8 d Mts durch die Hauptstraßen
der meist von Reichen bewohnten Stadttheile Die De
monstranten führten ein schwarzes Banner mit sich auf
welchem folgende Worte geschrieben standen Wir wollen
Arbeit oder Brod haben Die Polizei begleitete die Pro
zession Die Fuhrer derselben kündigten ihre Absicht an
täglich einen solchen Aufzug zu veranstalten bis ihnen
Unterstützung zu Theil wird

Frau v Winuing geborene Gräfin Ziethen ist seitens
des Agramer Gerichtshofes dem Bezirksgericht Rann in Kroa
tien überliefertworden von wo sie mit gebundener Marschroute
bis Berlin abgeschoben wird Zugleich wurde der Gemahl der
Dame Herr Arthur von Winning nach verbüßter zweimonatl

icher Kerkerstrafe durch einen Agenten der Sicherheitsbehörde
an die LandeS grenze gebr acht z j

L Uageskawcker
D ie König l Uni Verf Bibliothek ist bis aus Weiteres tMch
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Mit heutigem Tage eröffnen wir hier am Platze unter der Firma

Gebrüder Sauer
AK Z Z 9 ÄG VAA ZGZIMUZ GZKGssmckr lemi Ms d A

Indem wir uns beehren einem hochgeschätzten Publikum von Halle a S und Umgegend dieses ergebenst mitzutheilen gestatten
uns zu bemerken daß wir in der angenehmen Lage nach jeder Richtung den gsstzten Ansprüche der Neuzeit gerecht werden
zu können Stets werden zur Saison die ersten NsRheitM

deutscher englischer und französischer Fabrikate
in Unübertroffenen Sortiments in unserem Lokale ausliegen

Es ist uns gelungen einen perfekten Zuschneider zu gewinnen welcher durch hervorragende Leistungen in Häusern ersten
Ranges sich bereits einen bedeutenden Rus erworben wodurch wir im Stande für tadellosen Sitz die weitgehendsten Garantien zu bieten

Unser Unternehmen der fleißigsten Benutzung bestens empfohlen haltend sichern den uns Beehrenden bei billigster Preisstellung
die reellste und eoulanteste Bedienung zu und zeichnen

mit vorzüglichster Hochachtung
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KM Unwiderruflich
in Folge Engagements nach Berlin im Panorama Deut

scher Kolonien heute Dienstag den IS Oktober
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Truppe aus Süd Afrika
Geöffnet von Vorm 10 12 Nachm 3 10 Uhr
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Frische Hol Mustern
Feinsten Astrachaner Caviar
Fließend fetten ger Rheinlachs
Rene Riesennennangen
Echt Teltower Rübchen
Frische Krammetsvögel
Rene Sardinen S
Aal in Ge 6e empfing

Die feinsten diesjährigen Gemüse
in Blechdosen als Stangen nnd
Gchnittspargel Schoten Ca
rotten Schnitt Schneide
boh nen c ze empfiehlt billigst

GHU III
A gr Aöizz U Wriewtr Mv Z

Ein jähriger Ziegenbock mit 4 Hör
nern zu verkaufen Steg 14

MU iI UIlli
vondenAnfangsgründen bis zur künstlerifcheK
Vollendung ertheilt

H vva I
Marine u Landschaftsmaler in ans Mävche

Blnmenstratze 8

Victoria Theater
Dienstag den II Oktober

Auf besonderen Wunsch Zum letzten Male

ker KM 6er ÄmieriiMM
Emannel Striese Herr Max Koch

Kür den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann t Halle
vxpediti n des Halle schen Tageblattes Große Rlrichstrahe IS geöffnet von 7 Whr Morgens bis 7 Uhr Abend

Hinzu 1 BMaZe
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